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UMZUG  MIT  SPEDITION

In 1-3 Monaten:

 Umzugsunternehmen-Empfehlungen von Freunden, Bekannten oder in Internet einholen

 Termine mit Speditionen zur Begutachtung der Wohnung und des Hausrats ausmachen

 Kostenvoranschläge erstellen lassen und Umzugsfirmen vergleichen

 Umzugskartonbedarf berechnen (als Faustregel gilt: Pro Quadratmeter Wohnfläche eine Kiste)

 Umzugskartons und Verpackungsmaterial (Decken, Müllsäcke, Tragegurte, Abdeckfolie etc.) mit

Spedition abklären / bestellen

 Halteverbotszone vor der alten und neuen Wohnung mit Spedition abklären / bei der Stadt

beantragen

 Passendes Angebot auswählen

 In Vertrag mit Spedition komplette Liste des Umzugsguts aufnehmen

 Transportwege ausmessen (Türen, Fahrstühle, Treppenhaus)

 Kostenplan erstellen

 Umzugstermin genau festlegen

 Umzugsurlaub beantragen

 Alten Mietvertrag kündigen, Nachmieter suchen

 Kaution der alten Wohnung zurück fordern und die neue überweisen (Anlageformen Mietkaution

prüfen)

 Neuen Mietvertrag sorgfältig prüfen

 Renovierungsmaßnahmen absprechen (alte und neue Wohnung; Tapete, Farbe etc. kaufen)

 Handwerkertermine klären

 Eventuell neue Möbel bestellen

 Dachboden, Keller, Garage entrümpeln

 Sperrmülltermin mit Stadtverwaltung klären

 Gegebenenfalls zugehörigen Garten der alten Wohnung in Ordnung bringen

 Kindergartenplatz / Schule am Einzugsort finden
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 Einrichtungsplan neue Wohnung zeichnen

 Hausrats- und Haftpflichtversicherung überprüfen und ggf. neu abschließen

 Ummelden bei Vertragspartnern

o Energieversorger (Strom, Gas etc.)

o Einwohnermeldeamt

o Arbeitgeber

o Banke / Bausparkasse

o BAföG-Stelle

o Familienkasse / Kindergeldstelle

o Finanzamt

o Agentur für Arbeit / Sozialamt (spätestens 1 Woche vor Umzug)

o Gebühreneinzugszentrale (GEZ)

o Kabel / Internet

o Kundenkarten (z. B. Warenhäuser, ADAC)

o Kreiswehrersatzamt

o Kfz-Zulassung

o Krankenkasse

o Deutsche Post (Nachsendeauftrag)

o Rentenversicherungsträger

o Rentenrechnungsstelle

o Schule (Schulamt) / Kindergarten

o Telefon / Handy

o Tasso-Zentrale (Haustier-Registrierung)

o Vereine / Verbände / Mitgliedschaften

o Zeitungs- und sonstige Abonnements

 Nachsendeantrag der Deutschen Post holen

 Visitenkarten und Adressaufkleber mit der neuen Adresse bestellen

 Familie, Freunden und Bekannten neue Adresse mitteilen

 Informationen über die neue Stadt/Wohngegend sammeln


